
Produktgruppe 1106 
Maßnahme-Nr. 5.000104 Bewegliches Anlagevermögen Rechnungsprüfung und Beratung 
 
Anschaffung von Fachliteratur.  
 
Produktgruppe 1107, 
Maßnahme-Nr. 5.100002 Büroeinrichtung 
 
Erforderliche Beschaffungen für alle Büroeinrichtungen. 
 
Produktgruppe 1108, 
Maßnahme-Nr. 5.680002 Festwert Straßenschilder 
 
Aus den zur Verfügung stehenden Mitteln können erforderliche Ersatz- Beschaffungen von Straßenschildern finanziert werden.  
 
Produktgruppe 1110, 
Maßnahme-Nr. 5.000002 Personalcomputer 
 
Die veranschlagten Mittel werden für die Beschaffung von Lizenzen, Hard- und Software benötigt, die zur Aufrechterhaltung des 
Dienstbetriebes erforderlich sind.  
 
Produktgruppe 1110, 
Maßnahme-Nr. 5.000003 Neues EDV-Verfahren - NKF - 
 
Restfinanzierung der Einführung eines Neuen EDV-Verfahrens für das Neue Kommunale Finanzmanagement (NKF). 
Neuveranschlagung des Haushaltsansatzes 2011. 
 
Produktgruppe 1115, 
Maßnahme-Nr. 5.230000 Erwerb Straßenland 
 
Bei dieser Maßnahme werden regelmäßig Mittel für den Fall veranschlagt, dass die Stadt Stolberg als Straßenbaulastträgerin bereits als 
Straßenland in Anspruch genommene Flächen nachträglich noch erwerben muss. 



Produktgruppe 1115, 
Maßnahme-Nr. 5.230002  Grundstücksveräußerungen 
 
Aus der Veräußerung von Grundstücken strebt das Fachamt Erlöse in der veranschlagten Höhe an. 
 
Produktgruppe 1115, 
Maßnahme-Nr. 5.230003 Erwerb von Grundvermögen 
 
Zur Entwicklung und Verbesserung von Vermarktungsmöglichkeiten städtischen Grundbesitzes muss ein ausreichender Spielraum zum 
Ankauf von Grundstücken gewährleistet sein.  
 
 
Produktgruppe 1115, 
Maßnahme-Nr. 5.230017  Grundstücksaufbereitung (investiv) 
 
Zur Entwicklung und Verbesserung der Vermarktungsmöglichkeiten städtischer Grundstücke sind zum Teil entsprechende 
Grundstücksaufbereitungsmaßnahmen erforderlich. Der Haushaltsansatz 2012 berücksichtigt auch evtl. anfallende Abrisskosten.  
 
 
Produktgruppe 1206, 
Maßnahme-Nr. 5.000004 Bewegl. Anlagevermögen - Fahrzeuge - Feuerschutz 
 
Entsprechend der Mittelanmeldung des Fachamtes wurden entsprechende Mittel für nachstehende erforderliche Ersatzbeschaffungen 
veranschlagt: 
2012:  Ersatz für LF 8 Münsterbusch 
2013:  Ersatz für LF 8 Stolberg-Mitte 
2014:  Ersatz für TLF 16/25 Schevenhütte 
2015:  Ersatz für TLF 16/25 Mausbach 
2016:  Ersatz für LF 16 Gressenich.  
 
Darüber hinaus sind jährlich 5.000 € für Ersatz- und Ergänzungsbeschaffungen eingeplant.   
 



Produktgruppe 1206, 
Maßnahme-Nr. 5.000055 Bewegliches Anlagevermögen Einrichtung Feuerwehr 
 
Erforderliche Ersatz- und Ergänzungsbeschaffung der Betriebs- und Geschäftsausstattung. Für 2012 ist insbesondere der Ersatz der 
Bestuhlung des Aufenthaltsraumes vorgesehen.  
 
Produktgruppe 1206, 
Maßnahme-Nr. 5.001001 Bewegl. Anlagevermögen - Geräte - Feuerschutz 
 
Für 2012 bis 2014 sind insbesondere weitere Ersatzbeschaffungen von Atemschutzgeräten und Atemluftflaschen vorgesehen. 
In 2013 ist darüber hinaus der Atemluftkompressor auszutauschen.  
 
Produktgruppe 1206, 
Maßnahme-Nr. 5.001002 Erneuerung Funkanlage 
 
Für 2012 ist die Beschaffung einer Funkanlage für die Feuerwache für 2013 die Umrüstung von 40 Fahrzeugen auf Digitalfunk 
vorgesehen. Diese Beschaffungsmaßnahmen sind aufgrund der bundesweiten Umstellung auf Digitalfunk erforderlich.  
 
Neuveranschlagung aus 2011. 
 
Produktgruppe 1206, 
Maßnahme-Nr. 5.320000 Einsatzleitrechner 
 
Um die Funktionsfähigkeit des Einsatzleitrechners sicherzustellen sind laufende Ersatz- und Ergänzungsbeschaffungen erforderlich. 
In 2012 ist der Austausch des Servers erforderlich.  
 
Produktgruppe 1206,  
Maßnahme-Nr. 5.320002 Löschwasserentnahmestellen 
 
Nach dem Feuerschutzhilfeleistungsgesetz ist die Gemeinde verpflichtet, eine angemessene Löschwasserversorgung vorzuhalten. Die 
notwendige Löschwassermenge kann neben der vorhandenen Löschwasserversorgung aus dem Trinkwasserversorgungssystem aus 
offenem Wasserspeicher entnommen werden. Da die Trinkwasserversorger ihr Versorgungsnetz aus hygienischen Gründen an den 



sinkenden Trinkwasserverbrauch anpassen, werden überdimensionierte Rohrleitungen zur Vermeidung von stehendem Wasser 
zurückgebaut. Hierdurch kann ein erhöhter Löschwasserbedarf nicht mehr gedeckt werden. Der erhöhte Löschwasserbedarf kann nur 
durch Wasserentnahmestellen, die unabhängig von der Trinkwasserversorgung sind, sichergestellt werden. Hierzu bieten sich Bäche 
und besonders Teiche an. Für 2012 vorgesehene Löschwasserentnahmestellen: Frankentalstr., Buschmühle, Zweifaller Str./Ecke 
Finkensiefstr., Kurt-Schumacher-Straße. 
 
Produktgruppe 1206, 
Maßnahme-Nr. 5.320005 Funkmeldeempfänger 
 
Die Veranschlagung für erforderliche Ersatz- und Ergänzungsbeschaffungen von Funkmeldeempfängern erfolgte entsprechend der 
Mittelanmeldung des Fachamtes.  
 
Produktgruppe 1207,  
Maßnahme-Nr. 5.000005 Bewegl. Anlagevermögen  Rettungsdienst 
 
Die veranschlagten Mittel dienen der Ersatz- und Ergänzungsbeschaffung für Fahrzeuge, Geräte und EDV-Einrichtung.  
 
Produktgruppe 2101,  
Maßnahme-Nr.  5.000008 Bewegliches Anlagevermögen Grundschulen 
 
Die Veranschlagung für erforderliche Ersatz- und Ergänzungsbeschaffungen  erfolgte entsprechend der Mittelanmeldung des 
Fachamtes. Die Kalkulation des Haushaltsansatzes erfolgte auf der Grundlage eines Sockelbetrages von 1.790 € pro Schule und 
eines Aufschlages nach Schülerzahl. 
 
Produktgruppe 2101,  
Maßnahme-Nr.  5.650079 Sanierung OGGS Mausbach 
 
An der Schule sind umfangreiche Sanierungsmaßnahmen erforderlich. Die Planung soll mit den für 2013 veranschlagten 
Auszahlungsmitteln angelassen werden, Für die Durchführung der Sanierungsmaßnahmen ist für 2013 eine VE zu Lasten 2014 i.H.v. 
760.000 € veranschlagt.  
 
 



Produktgruppe 2102, 
Maßnahme-Nr. 5.000009 und 5.000010  Bewegl. Anlagevermögen HS Kogelshäuserstraße und Probst-Grüber-Schule 
 
Die Veranschlagung für erforderliche Ersatz- und Ergänzungsbeschaffungen  erfolgte entsprechend der Mittelanmeldung des 
Fachamtes.  
 
Produktgruppe 2102, 
Maßnahme-Nr. 5.650084 Sekundarschule  
 
Aufgrund des Ratsbeschluss vom 17.05.2011 zur Schulentwicklungsplanung wurden entsprechende Mittel für die Errichtung eines 
zusätzlichen Fachraumes für die in der Kogelshäuserschule geplante Sekundarschule veranschlagt.  
 
Produktgruppe 2103, 
Maßnahme-Nr. 5.000012 und 5.000013  Bewegl. Anlagevermögen Realschule I und Mausbach 
 
Die Veranschlagung für erforderliche Ersatz- und Ergänzungsbeschaffungen  erfolgte entsprechend der Mittelanmeldung des 
Fachamtes. 
 
Produktgruppe 2103, 
Maßnahme-Nr. 5.650044 Außenanlage RS I 
 
Nach Abriss der Pavillons sind die entsprechenden Flächen in 2012 entsprechend herzurichten. Die Neugestaltung der Außenanlagen 
ist für 2013/2014 vorgesehen. 
  
Produktgruppe 2104, 
Maßnahme-Nrn. 5.000014 und 5.000015 Bewegliches Anlagevermögen Goethe- und Ritzefeld-Gymnasium 
 
Die Veranschlagung für erforderliche Ersatz- und Ergänzungsbeschaffungen  erfolgte entsprechend der Mittelanmeldung des 
Fachamtes. 
 
 
 



Produktgruppe 2104, 
Maßnahme-Nr. 5.650080 Feuerwehrzufahrt Goethe-Gymnasium 
 
Endgültiger Ausbau Feuerwehraufstell- und bewegungsfläche gem. Forderung der Feuerwehr.  
 
Produktgruppe 2105, 
Maßnahme-Nr. 5.000017 Bewegliches Anlagevermögen Sonderschulen 
 
Die Veranschlagung für erforderliche Ersatz- und Ergänzungsbeschaffungen erfolgte entsprechend der Mittelanmeldung des Fachamtes. 
 
Produktgruppe 2109, 
Maßnahme-Nr. 5.650083 Gesamtschule Bau und Einrichtung 
 
Aufgrund des Ratsbeschluss vom 17.05.2011 zur Schulentwicklungsplanung soll in Stolberg in der Gutenbergschule und der Real- 
schule I eine Gesamtschule eingerichtet werden.  
 
Produktgruppe 2504, 
Maßnahme-Nr. 5.000018 EDV-Ausstattung VHS 
 
2012: Austausch Beamer, Server und Drucker 
2013: Austausch Rechner und Monitore einschl. Software 
 
Produktgruppe 3105, 
Maßnahme-Nr. 5.500000 Bewegliches Anlagevermögen Soziale Einrichtungen 
 
Für 2012 ist Einrichtung einer weiteren Notwohnung für vorübergehende Unterbringungen vorgesehen. Darüber hinaus ist für die  Ersatz- 
bzw. Ergänzungsbeschaffung von Einrichtungen der Einrichtungen für Obdachlose, Aussiedler und Asylbewerber jährlich ein Betrag von 
2.000 € eingeplant.  
 
 
 
 



Produktgruppe 3602, 
Maßnahme-Nr. 5.000064 Jugendbus 
 
Kontinuierliche Ausstattung des in 2009 ausrangierten Linienbusses.  
 
Produktgruppe 3603, 
Maßnahme-Nr. 5.000024 Projekt Soziale Stadt Velau/Mühle 
 
Die Stadt Stolberg wurde seitens des Ministeriums für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung in das Förderprogramm „Stadtteile mit 
besonderem Entwicklungsbedarf - Soziale Stadt“ aufgenommen. Das in 2008 angelassene Projekt soll im Stadtteil Velau die 
„Abwärtsspirale“ in benachteiligten Stadtteilen aufhalten und die Lebensbedingungen vor Ort umfassend verbessern. Die Maßnahme 
ist mit den in 2008-2011 zur Verfügung stehenden Mitteln ausfinanziert. Entsprechend den erteilten Zuschussbewilligungen sind für  
2012 und 2013 entsprechende Einzahlungen veranschlagt.  
 
Produktgruppe 3605, 
Maßnahme-Nr. 5.000025 Bewegliches Anlagevermögen städt. Kindergärten 
 
Kontinuierlicher Erwerb von altersgerechter Ausstattung und pädagogischem Material für 19 städt. Kindertagesstätten. 
  
Produktgruppe 3605, 
Maßnahme-Nr. 5.000071 Erneuerung Gruppeneinrichtungen Kindergärten 
 
Kontinuierliche Erneuerung von Gruppeneinrichtungen in den 19 städt. Kindertagesstätten. 
 
Produktgruppe 3605, 
Maßnahme-Nr. 5.510000 Bewegl. Anlagevermögen U 3 Plätze 
 
Zur nachhaltigen  Sicherstellung der Betreuung von Kindern unter 3 Jahren ist die Anschaffung entsprechender 
Einrichtungsgegenstände erforderlich. 
 
 
 



Produktgruppe 3605, 
Maßnahme-Nr. 5.650068 U3-Erweiterung KiTa Mozartstraße 
 
Gem. dem beschlossenen Kinderbetreuungsplan/Jugendhilfeplan ist bei der KiTa Mozartstraße ein Erweiterungsbau vorgesehen, mit 
dem Ziel, 2013 die entsprechenden KiTa-Plätze anbieten zu können. Hierfür fallen voraussichtlich in 2012 98.000 € an Baukosten und in 
2013 15.000 € als Einrichtungskosten an. Analog wurden 90%ige Einzahlungen aus Landeszuwendungen eingeplant.  
 
Produktgruppe 3605, 
Maßnahme-Nr. 5.650069 U3-Erweiterung KiTa Liester 
 
In dieser Einrichtung können durch eine Erweiterung um eine 5. Gruppe zusätzliche gesetzlich geforderte U3-Kindergartenplätze 
geschaffen werden. Für Baukosten fallen rd. 360.000 €, die als Haushaltsansatz 2012 etatisiert wurden. Die Kosten der Inneneinrichtung 
werden auf 50.000 € geschätzt und sind für 2013 veranschlagt. 
 
Es wird eine Landeszuwendung i.H.v. 180.000 € erwartet.  
 
Produktgruppe 3605, 
Maßnahme-Nr. 5.650081 U3-Erweiterung Kita Bertholdstraße 
 
Auch an der KiTa Bertholdstraße sollen durch einen Erweiterungsbau zusätzliche Kindergartenplätze geschaffen werden. Für 2012 sind 
Baukosten i.H.v. 455.000 € und Einrichtungskosten i.H.v. 40.000 € etatisiert. Dem stehen erwartete Einzahlungen aus 
Landeszuwendungen in Höhe von 180.000 € gegenüber.  
 
Produktgruppe 3605, 
Maßnahme-Nr. 5.650072 Neubau KiTa Breiniger Berg 
 
Als Ersatz für die KiTa Am Tomborn erfolgt der Bau des neuen Kindergartens  „Breiniger Berg“, der in 2011 angelassen wurde. Die 
Einrichtung ist für 2012 vorgesehen.  
 
 
 
 



Produktgruppe 3606, 
Maßnahme-Nr. 5.000019 Bewegliches Anlagevermögen Jugendtreffs 
 
Kontinuierliche Ausstattung der Jugendtreffs im Stadtgebiet, um zielgerechte Jugendarbeit leisten zu können. 
 
Produktgruppe 3606, 
Maßnahme-Nr. 5.000020 Sanierung Kinderspielplätze 
 
Ersatz- und Neubeschaffungen von Spielgeräten auf städt. Spielplätzen, die aus Sicherheitsgründen ständig erforderlich sind. 
 
Produktgruppe 4204, 
Maßnahme-Nr. 5.650082 und 5.650029 Bauliche Ergänzung MZH Vicht und MZH Breinig 
 
Die MZH Vicht und Breinig werden für verschiedene Veranstaltungen zur Verfügung gestellt. Damit der „normale“ Bodenbelag geschützt 
ist, wird ein Schutzbodenbelag ausgelegt. Der bisherige Schutzboden ist stark in Mitleidenschaft gezogen und muss erneuert werden. 
 
Produktgruppe 4205, 
Maßnahme-Nr. 5.400001 Bewegl. Anlagevermögen Hallenbad 
 
Ersatzbeschaffung Hochdruckreiniger. 
 
Produktgruppe 5101, 
Maßnahme-Nr. 5.610000 Bewegliches Anlagevermögen Planungsamt 
 
Beschaffung eines Tresors um die B-Plan-Originale entsprechend den gesetzl. Vorgaben aufzubewahren.  
 
Produktgruppe 5308, 
Maßnahme-Nr. 5.000041 Bewegliches Anlagevermögen Abwasserbeseitigung 
 
Beschaffung einer Schiebekamera zur Untersuchung von Hausanschlussleitungen bei Verstopfungen, Fehlanschlüssen etc. Mit Hilfe 
einer solchen Kamera können viele Fehlstellen und Schäden in Hausanschlussleitungen und bei Straßenabläufen ohne 
Fremdunternehmen in kurzer Zeit untersucht werden. 



Produktgruppe 5308, 
Maßnahme-Nr. 5.000042 EDV-System Tiefbauamt 
 
Austausch von Hard- bzw. Software für Arbeitsplätze im Bereich „Abwasserbeseitigung“. 
 
Produktgruppe 5308, 
Maßnahme-Nr. 5.000043 Kanaldatenbank 
 
Im Bereich "Kanaldatenbank" muss in 2012 ein Laptop wegen technischer Überalterung ersetzt werden. Zusätzlich muss ein 
netzwerkfähiger Drucker ausgetauscht werden. In 2013 müssen ein technischer Rechner und 2 entsprechende Monitore ausgetauscht 
werden. 
 
Produktgruppe 5308, 
Maßnahme-Nr. 5.000044 EDV-Ausstattung Kanalbetriebshof 
 
In 2012 muss der spritzwassergeschützte Laptop ersetzt werden. Zusätzlich muss mindestens ein Drucker ausgetauscht werden.  
 
Produktgruppe 5308, 
Maßnahme-Nr. 5.660092 Hochwasserschutz 
 
Schutzmaßnahmen für tief liegende Wohnquartiere gegen Überflutungen aus dem städtischen Entwässerungsnetz. 
 
Produktgruppe 5308, 
Maßnahme-Nr. 5.661005 Kanalnetzerweiterung zwecks Stilllegung von Kleinkläranlagen 
 
Herstellung einer ordnungsgemäßen Schmutzwasserentwässerung in den Außenbezirken. 
 
 
 
 
 
 



Produktgruppe 5308, 
Maßnahme-Nr. 5.661006 Stadtentwässerung 
 
Die Stadt ist auf der Grundlage des LWG NW § 53 gefordert, das gesamte Kanalnetz bei Auftreten baulicher und hydraulischer Mängel 
zu sanieren. Hierzu werden der Zustand der Abwasserleitungen und die ihre hydraulische Leistungsfähigkeit jeweils in 
Teileinzugsgebieten von RÜB überprüft. Nach Erstellung eines Sanierungskonzeptes (Generalentwässerungsplan) werden die Mängel 
nach Dringlichkeit beseitigt. Die Veranschlagung erfolgt auf der Grundlage des Generalentwässerungsplans und des vom Rat am  
22.02.2005 beschlossenen und fortlaufend konkretisierten und aktualisierten Abwasserbeseitigungskonzeptes.  In den vergangenen 
Jahren wurden die HH-Ansätze zum Teil bei weitem nicht ausgeschöpft, da die vorgenannten Vorbereitungen erhebliche Zeit in 
Anspruch nahmen. Um der gesetzl. geforderten Erfüllung des Abwasserbeseitigungkonzeptes zu genügen, müssen diese unterlassenen 
Investitionen in den nächsten Jahren zusätzlich getätigt werden.  
 
Produktgruppe 5308, 
Maßnahme-Nr. 5.661007 RÜB/RRB 
 
Mehrere der älteren RÜB weisen bauliche und konstruktive Mängel auf - insbesondere die Einhaltung der Drosselabflüsse betreffend - , 
die u.a. zu einem erhöhten Schutzfrachtaustrag führen und so einen wasserwirtschaftlichen Missstand darstellen bzw. unnötigen 
Betriebsaufwand verursachen. Die beabsichtigten Maßnahmen sind im Abwasserbeseitigungskonzept enthalten bzw. werden in das 
kurzfristig neu aufzustellende ABK eingestellt. Vor Abgabe der RÜB an den WVER müssen die Mängel beseitigt werden. 
 
Produktgruppe 5308, 
Maßnahme-Nr. 5.661008 Entwässerung Gewerbegebiet Camp Astrid 
 
Restfinanzierung der Übernahme des Kanalvermögens von der Camp Astrid GmbH. 
 
Produktgruppe 5308, 
Maßnahme-Nr. 5.661009 Erschließung B-Plangebiete 
 
Erweiterung des Kanalnetzes im Zusammenhang mit der Erschließung neuer Bebauungsplangebiete, die in der Produktgruppe 5401 
veranschlagt sind. 
 
 



Produktgruppe 5401, 
Maßnahme-Nr. 5.660000 Vorplatz Stadthalle  
 
Die Restfinanzierung des Olof-Palme-Friedensplatzes ist für 2014 vorgesehen. Von den bewilligten Zuschüssen in Höhe von insgesamt 
375.000 € kann eine noch ausstehende Restrate von 71.000 € voraussichtlich in 2012 abgerufen werden.  
 
Produktgruppe 5401, 
Maßnahme-Nr. 5.660007 Stützbauwerke 
 
Viele der im Stadtgebiet vorhandenen Stützbauwerke von Straßen und Böschungen, die in der städt. Unterhaltspflicht sind, sind 
schadhaft bis einsturzgefährdet. Hier besteht aus Gründen der Verkehrssicherheit laufender Sanierungsbedarf.  
 
Produktgruppe 5401, 
Maßnahme-Nr. 5.660008 Prämienstraße 
 
Das Teilstück zwischen Kirche und Mauerstraße (nördlicher Ast) ist nicht mehr verkehrssicher und muss erneuert werden. Die 
Maßnahme löst Beitragspflichten nach KAG aus. Entsprechende Einzahlungen sind bei Maßnahme 5. 5.662016 für 2015 eingeplant.  
 
Produktgruppe 5401, 
Maßnahme-Nr. 5.660010 Brücken 
 
Alle in der Baulast der Stadt Stolberg befindlichen Brücken werden entsprechend den gesetzlichen Vorschriften regelmäßigen Prüfungen 
unterzogen. Daraus resultieren aus Gründen der Sicherheit und der Erhaltung der Bausubstanz umfangreiche Sanierungsarbeiten.  
 
Produktgruppe 5401, 
Maßnahme-Nr. 5.660011 Erschließung Mozartstraße (B121) 
 
Nach Abschluss der Wohnbautätigkeit soll die Straße fertig gestellt werden. Die Refinanzierung der Erschließung erfolgt über 
Grundstücksverkäufe. 
 
 
 



Produktgruppe 5401, 
Maßnahme-Nr. 5.660012 GEP-Erweiterung Mausbach 
 
Neuerschließung nach Rechtskraft des B-Planes. 
 
Produktgruppe 5401, 
Maßnahme-Nr. 5.660014 Im Hahn (B124) 
 
Nach Abschluss der Wohnbautätigkeit soll die Straße fertig gestellt werden. Die Refinanzierung der Erschließung erfolgt über 
Grundstücksverkäufe.  
 
Produktgruppe 5401, 
Maßnahme-Nr. 5.660016 Erschließung Brockenberg (B68) 
 
Die Realisierung des 2. Bauabschnittes verzögerte sich durch den Abschluss des (streitigen) Umlegungsverfahrens. Nach Abschluss der 
Wohnhausbebauung muss die Straße fertig gebaut werden. Die Abrechnung nach BauGB erfolgt nach Endausbau.  
 
Produktgruppe 5401, 
Maßnahme-Nr. 5.660019 Erschließung Kraelgenweg (B25) 
 
Nach Abschluss der Wohnbautätigkeit soll die Straße fertig gestellt werden. Die Refinanzierung erfolgt über Grundstücksverkäufe.  
 
Produktgruppe 5401, 
Maßnahme-Nr. 5.660021 Friedrich-Ebert-Straße 
 
Diese Straßenerneuerung gem. Prioritätenliste des Tiefbauamtes, die auch den Teil der Hans-Böckler-Straße bis Mathiasschacht 
umfasst, soll im Anschluss an die erforderliche Kanalerneuerung erfolgen. Die Maßnahme löst Beitragspflichten nach KAG aus. 
Entsprechende Einzahlungen sind bei Maßnahme 5.662022 für 2014 eingeplant.  
 
 
 
 



Produktgruppe 5401, 
Maßnahme-Nr. 5.660022 Verrohrung Mausbach 
 
Aus Gründen der Verkehrssicherheit (Einsturzgefahr der vorhandenen Verrohrung) zwingend erforderliche Sanierung.  
 
Produktgruppe 5401, 
Maßnahme-Nr. 5.660023 Albert-Schweitzer-Str. 
 
Straßenerneuerung gem. Prioritätenliste des Tiefbauamtes.  
Die Maßnahme löst Beitragspflichten nach dem KAG aus. Entsprechende Einnahmen sind bei Maßnahme 5.662022 für 2015 eingeplant. 
 
Produktgruppe 5401, 
Maßnahme-Nr. 5.660024 Galmeistraße/Reitmeisterweg 
 
Straßenerneuerung gem. Prioritätenliste des Tiefbauamtes. Die Kosten für diese Straße sind wegen der großen Parzellenbreite (ca. 
16m) überdurchschnittlich hoch. Die Maßnahme löst Beitragspflichten nach KAG aus. Entsprechende Einzahlungen sind bei Maßnahme 
5.662025 für 2016 eingeplant. Diese sind vergleichsweise gering, da nicht die volle Straßenbreite angesetzt werden darf. 
 
Produktgruppe 5401, 
Maßnahme-Nr. 5.660036 B 147 Duffenterstraße 
 
Restfinanzierung der Erschließung des neuen Baugebietes an der Duffenterstraße. Die Refinanzierung erfolgt über die 
Grundstücksverkäufe. 
 
Produktgruppe 5401, 
Maßnahme-Nr. 5.660039 Aachener Straße 
 
Die Aachener Straße ist eine alte Landstraße, die den Bedürfnissen an eine Straße mit Anliegerfunktion nicht gewachsen ist. Sie soll 
daher nach heutigen Anforderungen neu ausgebaut werden, mit Trennung der Funktionen "KFZ-Fahrbahn, Parken, Radweg und 
Gehweg". Für 2012-2014  wurden erwartete Einzahlungen aus Mitteln des GVFG i.H.v. 1.890.000 € eingeplant. Die Maßnahme löst 
darüber hinaus Beitragspflichten nach KAG aus. Hier werden Einzahlungen i.H.v. 426.000 € erwartet. 
  



Produktgruppe 5401, 
Maßnahme-Nr. 5.660040 Neubau Werther Straße/Derichsberger Straße 
 
Die Straße ist für die gewachsenen Anforderungen durch das Gewerbegebiet nicht ausgebaut. So fehlen Gehwege und Entwässerung 
(erfolgt derzeit über die privaten Anliegergrundstücke). Außerdem wird die Straße wegen des schwachen Untergrundes ständig 
verkehrsunsicherer. Sie soll daher nach heutigen Anforderungen neu ausgebaut werden, mit Trennung der Funktionen "KFZ-Fahrbahn, 
Parken, Radweg und Gehweg". Es wird erwartet, dass die Maßnahme mit rd. 1,1 Mio. €  aus Mitteln des GVFG mitfinanziert wird 
(eingeplant für 2014/2015). Darüber hinaus werden  Beitragspflichten nach KAG ausgelöst (erwartete Einzahlungen 400.000 €) 
 
 
Produktgruppe 5401, 
Maßnahme-Nr. 5.660047 Gehweg Vichter Straße 
 
Der Gehweg auf der Westseite der Straße ist stark zerstört und nicht mehr reparabel. Die Verrohrung des Mausbachs verläuft etwa unter 
dem Bordstein. Nach der dringend notwendigen Erneuerung der Verrohrung, verbunden mit der Aufnahme großer Gehwegflächen, ist es 
wirtschaftlich geboten, den gesamten Gehweg zu erneuern bzw. im Bereich überbreiter Gehwegflächen Parkstreifen anzulegen. Die 
Maßnahme löst Anliegerbeiträge nach KAG aus, entsprechende Einzahlungen sind bei Maßnahme-Nr. 5.662037 für 2015 eingeplant. 
 
Produktgruppe 5401, 
Maßnahme-Nr. 5.660051 Ergänzung Straßenbeleuchtung 
 
Erweiterung, Ergänzung und Modernisierung der Straßenbeleuchtung auf Grundlage des bestehenden Straßenbeleuchtungsvertrags mit 
der EWV. 
 
 
Produktgruppe 5401, 
Maßnahme-Nr. 5.660098 Verrohrung Lamersiefen 
 
Die Verrohrung unmittelbar oberhalb der Ortslage Schevenhütte ist zu klein, was regelmäßig zu Überflutung privater Grundstücke führt.  
 
 
 



Produktgruppe 5401, 
Maßnahme-Nr. 5.660102 Verrohrung Bend 
 
Zwingende Erneuerung der vorhandenen Verrohrung aufgrund des baulichen Zustandes. 
 
Produktgruppe 5401, 
Maßnahme-Nr. 5.660103 Erschließung Stadtrandsiedlung 
 
Aufgrund der für 2013 veranschlagten VE zu Lasten 2014 kann die beabsichtigte Erschließung des Gebietes Stadtrandsiedlung 
angelassen werden.  
 
 
Produktgruppe 5401, 
Maßnahme-Nrn. 5.662001, 5662028, 5662029, 5.662034, 5.662035, 5.662036  Erschließungsbeiträge Auf der Höhe (B60), KAG-
Beiträge Am Hang, Lindenstraße, Am Lindchen, Heidestraße und Rhein-Nassau-Weg  
 
Veranschlagung von Einzahlungen aus Beiträgen für verschiedene in Vorjahren finanzierte Straßenerneuerungs- bzw. Erschließungs-
maßnahmen.  
 
Produktgruppe 5402, 
Maßnahme-Nr. 5.660104 Nebenanlagen Konrad-Adenauer-Str.  
 
Die Städteregion Aachen beabsichtigt die Erneuerung der Konrad-Adenauer-Straße. In diesem Zusammenhang sollten auch die 
Nebenanlagen durch die Stadt erneuert werden. Hierfür werden Beitragspflichten nach KAG ausgelöst.  
 
Produktgruppe 5403, 
Maßnahme-Nr. 5.660105 Geh-/ Radweg Essiger Str./ Breiniger Berg 
 
Auf der südlichen Seite der L12 sind die Nebenanlagen erstmalig herzustellen. Hierdurch werden Beitragspflichten nach BauGB 
ausgelöst, entsprechende Einzahlungen sind bei Maßnahme 5.662051 für 2016 eingeplant.  
 
 



Produktgruppe 5403, 
Maßnahme-Nr. 5.660106 Geh-/ Radweg Sebastianusstraße 
 
Für den kombinierte Geh-/ Radweg Sebastianusstraße sind 234.000 € durch die Stadt zu finanzieren. Hierzu wird eine Landes-
zuwendung i.H.v. 175.000 € erwartet. 
 
 
Produktgruppe 5405, 
Maßnahme-Nr. 5.680005 Bewegliches Anlagevermögen Straßenreinigung 
 
Nachstehende Beschaffungen sind beabsichtigt: 
 
2012: Ersatzbeschaffung zwei Schneepflüge à 26.000 €. Die vorhandenen Schneepflüge sind 25 Jahre alt und -bedingt durch die 
intensiven Einsätze in den letzen Jahren- vollkommen verschlissen und müssen ersetzt werden. Eine grundlegende Reparatur ist  
nicht möglich, da werksmäßig keine Ersatzteile mehr erhältlich sind.  
 
Allradfahrzeug (> 7,5 t) 151.000 €, Einer der beiden beim TBA vorhandenen Unimogs stammt aus dem Jahr 1995 und wird im Jahr 
2013 250.000 km gelaufen haben und muss dringend ersetzt werden. Die Unterhaltungskosten betragen aktuell jährlich mehr als 
14.000 €. Ein weiterer Betrieb dieses Fahrzeuges ist aus wirtschaftlicher Sicht nicht mehr sinnvoll. Das Fahrzeug wird für den 
Winterdienst zwingend benötigt. 
 
2 Kleintraktoren à 43.000 €. In der Wintersaison 2010/2011 sind 2 Kleintraktoren (Alter 27 Jahre bzw. 30 Jahre) komplett irreparabel 
ausgefallen. Diese beiden Fahrzeuge sind dringend zur Durchführung des Winterdienstes notwendig und müssen ersetzt werden. 
2013: Ersatzbeschaffung zwei Schneepflüge à 26.500 €. Die vorhandenen Schneepflüge sind über 22 Jahre alt und -bedingt durch die 
intensiven Einsätze in den letzen Jahren- vollkommen verschlissen und müssen ersetzt werden. Auch hier ist eine wirtschaftliche 
Reparatur nicht mehr möglich. 
 
Winterdienststreuer 50.000 €. Für einen LKW des TBA ist alters- und verschleißbedingt ein Winterdienststreuer zu ersetzen, um den 
Winterdienst sicher gewährleisten zu können. 
 
 
 



Produktgruppe 5406, 
Maßnahme-Nr. 5.660040 Parkscheinautomaten 
 
Aufgrund der steigenden Ausfallzeiten und damit  verbundenen Einnahmeverlusten und Reparaturkosten erfolgt ist der sukzessive 
Austausch der 23 Parkscheinautomaten über 4 Jahre bis einschließlich 2012. Mittelfristig sind ab 2013 jährliche Beträge von je 5.000 € 
für Ersatzbeschaffungen eingeplant.  
 
Produktgruppe 5406, 
Maßnahme-Nr. 5.662012 Ablösung Stellplätze 
 
Gem. Bauordnung NW kann die Untere Bauaufsichtsbehörde mit Einverständnis der Gemeinde verlangen, dass der zur Herstellung von 
Einstellplätzen Verpflichtete an die Gemeinde einen Geldbetrag bezahlt, wenn die Herstellung von Einstellplätzen auf dem Baugrund-
stücken nicht oder nur unter großen Schwierigkeiten möglich ist. Die Haushaltsansätze können jeweils nur geschätzt werden. 
 
Produktgruppe 5406, 
Maßnahme-Nr. 5.660107 Parkstreifen Hasencleverstraße 
 
Die vorhandenen Bäume müssen aus Gründen der Verkehrssicherungspflicht gefällt werden. Anschließend werden die vorhandenen 
Baumstandorte zurückgebaut, um diese künftig als Parkstreifen zu nutzen. 
 
Produktgruppe 5407, 
Maßnahme-Nr. 5.660002 Bau/Umbau von Haltestellen und Einrichtungen 
 
Für eine Neugestaltung von neun Bushaltestellen im Stadtgebiet liegt ein Einplanungsbescheid vor. Zu den kalkulierten Kosten von 
113.500 € wird eine Landeszuwendung in Höhe von 88.000 € erwartet. Mittelfristig sind ab 2013 jährlich je 10.000 € eingeplant, sofern 
sich darüber hinaus die Notwendigkeit weiterer Umbaumaßnahmen ergeben sollte 
  
 
 
 
 
 



Produktgruppe 5407, 
Maßnahme-Nr. 5.660006 Regionalbahn Eisenbahnkreuzungsmaßnahmen 
 
Nachstehende Maßnahmen sind noch mit den angegebenen Beträgen durch die Stadt zu finanzieren: 
Bahnübergang Aachener Straße 36.343 € 
Stolberg HbF bis Altstadt - Anschluss an EStW  157.143 €   
zusätzliche Bahnübergänge der Ringbahn 
im Bereich Steinbachstr/Steinbachshochwald 185.251 €  
 
Hierzu wurden Einzahlungen aus Landeszuwendungen i.H.v. rd. 70 % eingeplant.        
 
Produktgruppe 5502, 
Maßnahme-Nr. 5.551002 Ufermauern 
 
Viele der im Stadtgebiet vorhandenen Ufermauern an Bachläufen sind schadhaft bis einsturzgefährdet. Hier besteht laufender 
Sanierungsbedarf.  
 
Produktgruppe 5503, 
Maßnahme-Nr. 5.660045 EDV-Ausstattung Friedhöfe 
 
Ersatzbeschaffung EDV-Ausstattung für die Friedhofsverwaltung. 
 
Produktgruppe 5503, 
Maßnahme-Nr. 5.661010 Sanierung Friedhöfe  
 
Der durch zusickerndes Hangwasser belastete Friedhof Bergstraße ist in Teilbereichen für Erdbestattungen herzurichten.  
 
 
 
 
 
 



Produktgruppe 5503, 
Maßnahme-Nr. 5.680004 Bewegl. Anlagevermögen Friedhöfe 
 
2012: Ersatzbeschaffung Allradfahrzeug 74.000 €: auf den engen und teils sehr steilen Wegen auf den Stolberger Friedhöfen wird ein 
Fahrzeug mit Allradlenkung u. Allradantrieb benötigt. Das noch vorhandene Fahrzeug stammt aus dem Jahr 1996 und wird im Jahr  
2013 umgerechnet über 380.000 km gelaufen haben.  
 
2013: Ersatzbeschaffung Friedhofsbagger 120.000 €: Der z.Z. bei der Friedhofsabteilung vorhandene  Bagger stammt aus dem Jahr 
2006. Er wird im Jahr 2013 - über Betriebsstunden umgerechnet - eine Leistung von  über 310.000 km haben.  
 
Produktgruppe 5701, 
Maßnahme-Nr. 5.800000 Projekt Camp Astrid 
 
Restfinanzierung der Fortsetzungsmaßnahme zur Erschließung des Gewerbegebietes Camp Astrid.  
 
Produktgruppe 6101, 
Maßnahme-Nrn. 5.200000, 5.200001, 5.200002 Investitions-, Sport- und Schulpauschale 
 
Die Kalkulation der Haushaltsansätze erfolgte auf der Grundlage der Einzahlungen 2011 und der Orientierungsdaten.  
  
Produktgruppe 6101, 
Maßnahme-Nr. 5.200003 Feuerschutzpauschale 
 
Seit 2002 wird den Kommunen jährlich eine Feuerschutzpauschale gewährt. Die Höhe wird in Abhängigkeit von Einwohnerzahl und 
Gebietsfläche ermittelt.  
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